
 
Rudi-Dutschke-Str. 23, 10969 Berlin 

 
Journalism-Seminar for young Journalists 

from Belarus, Ukraine, Moldova and Russia 
Berlin, 26. April to 04. May 2013 

 
Theme: Political Extremism and how the State is dealing with it: The Example Berlin 

 
 
In Berlin the 1st of May is a remarkable date. Massive fights between “demonstrators” and police are 
fortunately a part of the past, but still today this date is used by extremists of both political sides to stage 
violence and actions. Naturally the State has to deal with this phenomenon.  
 
The participants of this seminar will get an insight into the development of political extremism in Germany. 
Also representatives of German state structure will allow insights into how the state is dealing with these 
developments. Questions of legality and legitimacy will have to be posed and attempts to answer them 
undertaken. There will also be the topic of the usage of state power in the home countries of the participants. 
 
This one-week journalism-seminar is aimed at enabling young journalists to get an in-depth insight into the 
work of a German daily newspaper and further German media. 
 
During their stay in Berlin the participants will take part in thorough seminars covering journalistic basics as 
well as some specific subjects. In the second half of the seminar the participants will have time for own 
research; also meetings and talks with relevant actors in the field of the main subject will take place. 
 
While in Berlin, during the seminar, the participants are expected to complete an article covering a topic 
within the general field of political extremism. 
 
Further information: 
The trip to Berlin takes place individually or in groups from the respective countries. The type of 
transportation (plane, train, bus) is agreed between participants and organizers.  XXX   Accomodation in 
Berlin will be in 2-bed-rooms.   XXX   The seminar covers the costs for the arrival and departure, traffic in 
Berlin, bed and breakfast, and most meals.   XXX   Participants should expect expenses for the other meals 
of not more than 50 Euros. 
 
Requirements for participation: 
Working as a journalist in newspaper, agency or online. 
Good knowledge of the Russian language. 
Knowledge of German and / or English is an advantage 
 
application: 
Interested applicants please send their documents (in Russian, English or German language): 
XX a current resume (including their knowledge of languages) 
XX a letter of motivation for participation in the seminar not longer than one page (including mail addresses 
of two reference persons, from the field of journalism).  
 
Please let us know if you have a valid visa for the relevant period. This is for organizational purposes only 
and id not relevant for the success of the application. 
Please send only these two documents; either in word or pdf. Please name the files as follows: 
(lastName.CV; ; lastName.motivation;) 
 
Applications not later than 10.04.2013 to both addresses:  
oertel@taz.de and offrabbit.transitions@googlemail.com 
 
Any questions to: offrabbit.transitions@googlemail.com 
 
Organized by:  
taz-Panterstiftung, Barbara Oertel (taz), Peter Liesegang (off-rabbit transitions) 
 



 

 
Rudi-Dutschke-Str. 23, 10969 Berlin 

 
Journalismus-Seminar für junge Journalisten 

aus Belarus, Ukraine, Moldau und Russland 
Berlin, 26. April bis 04. Mai 2013 

 
Thema: politischer Extremismus und der staatliche Umgang damit – Beispiel Berlin 

 
Der 1. Mai ist in Berlin immer ein Datum mit großer Bedeutung. Massivste Krawalle und damit 
einhergehende schwere Auseinandersetzungen mit der Polizei gehören zwar glücklicherweise  weitgehend 
der Vergangenheit an, jedoch wird das Datum weiterhin von Radikalen beider politischer Seiten zu Aktionen 
genutzt. Natürlicherweise muss die Staatsmacht mit diesem Phänomen umgehen. 
 
Die Teilnehmer des Seminars werden einen Einblick in die Entwicklungen des politischen Extremismus in 
Deutschland erhalten, sowie von Vertretern des deutschen Staates Einblicke in den Umgang mit diesem 
Extremismus bekommen. Selbstverständlich stellen sich die Fragen der Legalität und Legitimität staatlichen 
Handelns, sowie der Umgang mit staatlicher Gewalt in den Heimatländern der Teilnehmer. 
 
Dieses einwöchige Journalismus-Seminar  wird es jungen Journalisten ermöglichen sich unter thematischem 
Bezug ein Bild von journalistischer Tätigkeit in einer deutschen Tageszeitung und deutschen Medien zu 
machen. 
 
Während Ihres Aufenthaltes in Berlin werden die Teilnehmer in grob der Hälfte der Zeit an Seminaren zu 
journalistischen Grundlagen und einer Reihe von spezifischen Fragen teilnehmen. Die andere Hälfte  wird 
Zeit für eigene Recherche sowie für organisierte Gespräche und Termine mit Akteuren und Organisationen 
aus dem Bereich des Oberthemas bieten. 
 
Von den Teilnehmern wird zum Ende des Seminars ein fertiger Artikel aus dem Bereich des Oberthemas 
erwartet. 
 
Weitere Hinweise: 
Die Anreise nach Berlin erfolgt individuell oder in Gruppen aus den jeweiligen Ländern. Die Art der Anreise 
(Flug, Bahn, Bus) wird zwischen Teilnehmern und Organisatoren abgestimmt.   XXX   Die Unterkunft in 
Berlin wird in 2er Zimmern erfolgen.   XXX   Das Seminar übernimmt die Kosten für An- und Abreise, 
Verkehr in Berlin, Unterkunft mit Frühstück, sowie die meisten Mahlzeiten.   XXX   Jeder Teilnehmer sollte 
mit Aufwendungen für die restlichen Mahlzeiten in Höhe von ca. 50 Euro rechnen. 
 
Voraussetzungen für die Teilnahme: 
Tätigkeit als Journalist im Bereich Zeitung, Agentur oder online. 
Gute Kenntnis der russischen Sprache.  
Kenntnis von Deutsch und/oder Englisch ist von Vorteil 
 
Bewerbung: 
Interessierte Bewerber senden bitte ihre Dokumente (in Russisch, Englisch oder Deutsch): 
- einen aktuellen Lebenslauf (inklusive der Sprachkenntnisse) 
- ein Motivationsschreiben (maximal eine Seite) warum Sie an diesem Seminar teilnehmen wollen; inklusive 
der Nennung zweier Referenz-Personen samt Email Adresse aus dem journalistischen Bereich. 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie bereits ein Schengen-Visum für den Zeitraum des Seminars haben. – Dies hat 
technische Hintergründe und ist für die Auswahl nicht relevant. 
 
Bitte senden Sie nur diese beiden Dokumente; entweder als word oder pdf. 
Die Dateien sind zu benennen: (Nachname.Motivation; ; Nachname.CV;) 
 
Bewerbungen bis spätestens 10.04.2013 an beide Adressen:  
oertel@taz.de und offrabbit.transitions@googlemail.com  
 
Nachfragen bitte an: offrabbit.transitions@googlemail.com  
 
Organisatoren:  
taz-Panterstiftung, Barbara Oertel (taz), Peter Liesegang (off-rabbit transitions) 


